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Der Winterdienst ist einsatzbereit
Momentan sind die Temperaturen noch sehr herbstlich, aber der Winter steht vor der Tür. 
Das gemeindliche Bauhofteam, die Firma Andreas Bach, die Firma MCR sowie die Fahrer Matthias Klopfer und Matthias 
Müller sind dann für Ihre Sicherheit im Einsatz. Mit dem gemeindlichen Unimog, dem Traktor, dem Kleintraktor und 
einem für den Winterdienst umgebauten LKW ist das Winterdienstteam bestens ausgerüstet. 
Wir möchten noch auf die Räum- und Streupflicht der Anlieger hinweisen. Diese finden Sie im Innenteil des Amtsblat-
tes. 
Wir wünschen der ganzen Einwohnerschaft und besonders den Kindern einen schönen und vor allem unfallfreien 
Winter. 

Ihre Gemeindeverwaltung Eigeltingen 
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Sprechstunden des Bürgermeisters:
Mi 16.00 – 18.00 Uhr oder nach
Vereinbarung

Sprechstunden der Verwaltung:
Mo 8.00  – 12.00 13.30 – 15.30
Di 8.00 – 12.00
Mi  13.30 – 18.00
Do 8.00  – 12.00 13.30 – 15.30
Fr 8.00 – 13.00

Sprechstunden Revierleiter Strähle:
Mi  16.00 – 18.00
Weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung

Ihre Ansprechpartner
Zentrale Rathaus  07774/9322-0 
Frau Klaus, Sekretariat BM  9322-11 
Herr Fritschi, Bürgermeister  9322-12 
Frau Lütte, Kämmerei  9322-13 
Frau Meineke, Kasse  9322-14 
Frau Lattner., Rechnungswesen,  9322-23 
Frau Kammer, Rechnungswesen 9322-28
Herr Beitlich, Grundbuchamt  9322-16 
Frau Federer, Standesamt  9322-17 
Herr Braun, Hauptamt  9322-18 
Herr Kech, Hauptamt  9322-25 
Frau Eydner, Hauptamt  9322-24 
Frau Fuchs, Frau Fischer, 
Bürgerbüro  9322-19 
Frau Hizar, Steueramt  9322-20 
Herr Strähle, Forst  9322-22 
Herr Strähle, Forst (Handy)  0172/6232959 
Bauhof  07774/8104 
Frank Martin, Bauhofleiter  0172/6233107 
Wassermeister 
Fuchs, Joachim  07774/922408 
Fuchs, Joachim Handy  0172/7226656 

Kindergarten „Löwenzahn“ 
 07774/7693 
Kindergarten.Loewenzahn@t-online.de 

Kindergarten Honstetten  07774/6080 
Kindergarten Heudorf  07465/2738 

Gemeinschaftsschule 
Eigeltingen  07774/939690 

Tagesmütterverein  
Landkreis Konstanz e. V.
(Di. 10-12 Uhr)  07732/823388-6

Auch wenn der Winter erst vor der Tür steht, möchten wir bereits heute auf die Räum- und 
Streupflicht der Anlieger hinweisen. 
Für das Räumen und Streuen von Gehwegen ist nach unserer Streupflichtsatzung 
der jeweilige Straßenanlieger (als Eigentümer bzw. Mieter oder Pächter) zuständig. 
Die Gehwege sind komplett zu räumen und zu streuen, sind keine Gehwege vorhanden, 
dann ist ein 1-Meter breiter Streifen der Fahrbahn ebenfalls zu räumen und zu streuen. 
Der geräumte Schnee sowie auftauendes Eis sind soweit möglich auf dem Gehweg oder 
dem eigenen Grundstück anzuhäufen, er darf auf keinen Fall auf die Fahrbahn geworfen 
werden. 
Wir bitten Sie, zum Bestreuen nur abgestumpftes Material wie Sand oder Splitt zu ver-
wenden. Die Streugutbehälter wurden vom Bauhof hierzu bereits gefüllt. Das Verwenden 
von auftauenden Streumittel wie Salz ist verboten. 

Die Gehwege müssen werktags ab 7:00 Uhr und an Sonn- und Feiertage ab 8:00 Uhr 
geräumt und gestreut sein. Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee- bzw. Eisglätte 
auftritt, dann ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen und zu streu-
en. Diese Pflicht endet um 21:00 Uhr. 
Desweiteren bitten wir alle Anwohner die Gehwege und Straßen möglichst freizu-
halten und nicht mit ihren Fahrzeugen komplett zuzuparken. Ansonsten ist eine 
saubere Schneeräumung nicht möglich. Außerdem erleichtern Sie unserem Bauhof 
die Arbeit somit enorm und wir können nur so den Winterdienst zur Zufriedenheit 
aller ausführen. 

Wir wünschen der ganzen Einwohnerschaft und besonders den Kindern einen schönen 
und vor allem unfallfreien Winter. 

Ihre Gemeindeverwaltung Eigeltingen 

Sitzung des Gemeinderats 
am Montag, 23. November 2020 um 20:00 Uhr 
in der Krebsbachhalle, Breitleweg 3, Eigeltingen 

Tagesordnung: 
 
TOP 1:  Fragemöglichkeiten der Bürgerinnen und Bürger 
 
TOP 2: Neuabschluss eines Stromliefervertrags 
 
TOP 3: Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit 
 
TOP 4: Baugesuche 

1. Errichtung eines Lagerplatzes 
 Gemarkungen Eigeltingen, Hinterhofen, Flst.-Nr. 3176/Teil 
2. Teilabbruch des bestehenden Ökonomiegebäudes sowie Wiederaufbau 

mit 2 Wohneinheiten
 Gemarkung Reute, St. Margaretenstraße 13, Flst.-Nr. 14 

 
TOP 5: Bekanntgaben des Bürgermeisters 
 
TOP 6: Anerkennung der öffentlichen Sitzungsniederschriften 
 
TOP 7: Anfragen aus dem Gemeinderat 
 
Interessierte Zuhörerinnen und Zuhörer sind recht herzlich eingeladen. 

Freundliche Grüße 

Alois Fritschi,
Bürgermeister 
 

   Hinweise Räum- und Streupflicht

Amtliche NACHRICHTEN
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Wichtige Rufnummern

Bürgermeisteramt Tel. 07774 9322-0
 Fax: 07774 9322-30
Krumme Straße 1, 78253 Eigeltingen
Homepage: www.eigeltingen.de
E-Mail: gemeinde@eigeltingen.de
Bürgermeister Mobil: 0170 8159217
 Privat: 07774 920714
Bauhofleiter Frank Martin
 Mobil: 0172 6233107
Wassermeister Joachim Fuchs
 Mobil: 0172 7226656
Thüga Energienetze GmbH
 Tel. 0800 7750007
EW Aach (Strom Eigeltingen) 
 Tel. 07774 920116
EnergieDienst (Strom Honstetten)
 Service: Tel. 07623 921818
 Störung: Tel. 07623 921818
EnBW (Strom restliche Gemeinde)
 Tel. 0721 6300
Störungsnummer 
EnBW Regional AG Tel. 0800 3629-477
(Gesamtgemeinde außer Honstetten)
Polizei-Notruf 110
Polizei Stockach Tel. 07771 9391-0
Feuerwehr 112
FFW-Freiwillige Feuerwehr Eigeltingen
 Mobil: 0170 4756403
DRK-Rettungsdienst/Notarzt 112
Mauritius-Apotheke Tel. 9397999
Arzt, Dr. Freibauer Tel. 07774 932900
Arzt, Dr. Kaufmann Tel. 07774 9259210
Ärztliche Leitzentrale Radolfzell
 Tel. 01805 19292350
Zahnarzt, Dr. Tiplic Tel. 07774 6163
Zahnärztlicher Notdienst
 Tel. 0180 3222555-25
Tierarzt, Dr. Szabo & Dr. Meier 
 Tel. 07774/9299609
Giftnotruf Tel. 0761 19240

Redaktionsschluss  
Das Amtsblatt KW 48 erscheint am 

Donnerstag, 26. November 2020 
 

Redaktionsschluss 
Montag, 23. November 2020,  

12:00 Uhr 
Später eingehende Berichte können 
nicht mehr berücksichtigt werden. 

Apotheken-Notdienst 
Die Apotheken-Notdienste sind an allen 
Apotheken veröffentlicht. 
www.aponet.de, Tel.-Nr. 0800/0022833 

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst: 
Dienstbeginn ist Samstag, 14:00 Uhr 
(vormittags ist der Haustierarzt zu
erreichen) 
  
Weitere Infos erhalten Sie bei Ihrem 
Tierarzt. 

Abgabetermine Baugesuche für Gemeinderatssitzungen 2021 
Die Gemeinde Eigeltingen weist darauf hin, dass Baugesuche für die Gemeinderatssitzungen 
rechtzeitig bei der Gemeinde zur weiteren Bearbeitung eingehen müssen. 
Die Abgabetermine für das Jahr 2021 sind wie folgt: 
 
GR-Sitzung Abgabe Baugesuch 
 bis spätestens: 
 
18.01.2021 04.01.2021 
08.02.2021 25.01.2021 
15.03.2021 01.03.2021 
12.04.2021 29.03.2021 
10.05.2021 28.04.2021 
07.06.2021 21.05.2021 
05.07.2021 21.06.2021 
26.07.2021 12.07.2021 
13.09.2021 30.08.2021 
11.10.2021 27.09.2021 
15.11.2021 29.10.2021 
13.12.2021 29.11.2021 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Rathaus Eigeltingen, Christina Klaus, 
Tel. 07774 9322-0. 

RATHAUS Infos

WIEDERERÖFFNUNG DER K6178 DURCH DAS  
WASSERBURGER TAL NACH SANIERUNGSPHASE 
LANDKREIS KONSTANZ – Am 20. November 2020 wird nach aufwendigen Sanierungsar-
beiten die K6178 im Wasserburger Tal wieder für den Verkehr freigegeben.

Die Freigabe erfolgt genau ein Jahr nach Sanierung der angrenzenden K6177 in Richtung 
Bittelbrunn, welche ebenfalls im sogenannten Fräsrecyclingverfahren hergestellt wurde. 
In diesem Bauverfahren wird der anstehende Untergrund samt teerhaltigem Material, 
welches sonst aufwendig und teuer entsorgt werden müsste, vor Ort durchgemischt, mit 
Wasser und Zement stabilisiert und anschließend mit zwei Asphaltschichten überzogen. 
Ebenso wurden sämtliche Entwässerungseinrichtungen inklusive Leitungen neu herge-
stellt. Die Fahrbahnbreite beträgt für den circa vier Kilometer langen Abschnitt weiterhin 
4,50 Meter, die anspruchsvolle Kurvenführung hat sich nicht geändert. Aufgrund aktuel-
ler Sicherheitsvorschriften werden in Teilbereichen noch Schutzplanken angebracht. Bis 
zu diesem Zeitpunkt besteht eine Geschwindigkeitsbeschränkung auf 50 Kilometer pro 
Stunde.

Die Sanierung war unabwendbar, da durch den maroden Bestand regelmäßig Sperrun-
gen notwendig wurden, vor allem in Hitzephasen, weil der Asphalt zu weich und klebrig 
wurde. „Durch die wirtschaftliche Sanierung wurde die Problemstrecke für Jahrzehnte in 
einen sehr guten Zustand gebracht. Wir sind froh, mit diesem kostengünstigen Verfahren 
eine langfristige Lösung gefunden zu haben“, so Landrat Zeno Danner.

Der Gemeinde Eigeltingen war die Strecke ein besonderes Anliegen: „Die Gemeinde Ei-
geltingen ist dankbar und glücklich, dass diese wichtige Kreiserschließungsstraße für 
den Ziel- und Quellverkehr nach Honstetten kompetent saniert wurde“, so Bürgermeister 
Alois Fritschi. Auch für Bürgermeister Johannes Moser war die Maßnahme wichtig: „Auf 
die Sanierung eine der schlechtesten Kreisstraßen haben die Menschen lange warten 
müssen. Umso größer ist die Freude, jetzt wieder schlaglochfrei und sicher die wichtige 
Verbindungstraße befahren zu können. Jetzt fehlt nur noch ein kurzes letztes Reststück 
der K 6177 von Bittelbrunn in Richtung Honstetten und Schenkenberg, das 2022 fertig-
gestellt wird.“

Für die K6178 war eine Bauzeit von zwei Monaten vorgesehen, aufgrund Schwierigkeiten 
im Baugrund gab es eine Verzögerung von etwa sechs Wochen. Die Ausschreibung wurde 
circa 25 Prozent günstiger als erwartet, die reinen Baukosten konnten somit auf rund eine 
Million Euro begrenzt werden. 
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Online-Lesung  
„Umarmen und Loslassen“ 
Am Mittwoch, 18. November, 19.30 bis 
21.00 Uhr, lädt die Kinderhospizarbeit im 
Landkreis Konstanz zusammen mit der vhs 
Landkreis zu einer Online-Lesung des Auto-
renpaares Arzt ein. Die Lesung findet über 
Zoom statt, die Teilnahme ist kostenfrei. 
Shabnam und Wolfgang Arzt, sie Pädagogin, 
er Theologe und Sozialpädagoge, geben in 
ihrem berührenden Buch „Umarmen und 
Loslassen“ Einblicke in 13 gemeinsame Jah-
re mit ihrer todkranken Tochter Jaël und was 
sie in dieser Zeit gelernt haben. Mit absolu-
ter Offenheit, Wärme und großer Zuversicht 

beschreiben die Eltern, was es bedeutet, ein 
Kind zu lieben, seinen besonderen Bedürf-
nissen nachzukommen und es zu verlieren. 
Ihre Geschichte ist ein Ja zum Leben und 
macht Mut, ohne die großen und kleinen 
Schwierigkeiten auf dem Weg des Loslas-
sens zu beschönigen. Vor allem aber zeigen 
die Eltern, welch großes Vorbild uns ein klei-
nes Mädchen sein kann. 

Anmeldung: 
www.vhs-landkreis-konstanz.de (Kurs-Num-
mer 202-10700) Ein Link zur Teilnahme wird 
kurz vor der Veranstaltung zugesandt.
Spenden an die Kinderhospizarbeit im 
Landkreis Konstanz zur Kostendeckung 
erwünscht. 

-----------------------------------

Weitere Infos:
Susanne Koch, Hospiz Konstanz e.V. 
Talgartenstraße 2,78462 Konstanz 
Tel.: 07531/69138-0 
Fax: 07531/69138-29 
hinderer@hospiz-konstanz.de 
www.Kinderhospizarbeit-konstanz.de 

Kinder- und Jugendhospizarbeit im
Landkreis Konstanz – Voller Leben! 
Träger der Kinder- und Jugendhospizarbeit 
im Landkreis ist der Hospizverein Konstanz. 
Sowohl Fachkräfte als auch ca. dreißig eh-
renamtliche Patinnen und Paten begleiten 
Kinder und Jugendliche, die mit schwerer 
Krankheit, Sterben, Tod und Trauer konfron-
tiert sind – normalerweise in deren Zuhau-
se. Auch wenn schwer kranke Kinder und 
Jugendliche dank der heutigen Medizin 
meistens überleben, dauert es oft Jahre, 
bis die Therapien abgeschlossen sind und 
wieder Alltag einkehrt. Diese Zeit ist für alle 
in der Familie krisenhaft. Oft begleiten wir 
daher auch sogenannte „Schattenkinder“, 
also gesunde Kinder, die im Schatten eines 
schwer kranken Familienmitglieds stehen. 
Kostenfreie Unterstützung der Familien 
durch fachliche Beratung und psychosozia-
le Begleitung der Kinder und Jugendlichen 
tragen dazu bei, dass ein Stück angst- und 
sorgenfreier Alltag möglich wird. Die Ehren-
amtlichen ergänzen dort, wo Dienste und 
Einrichtungen, aber auch Angehörige an 
ihre Grenzen stoßen, z. B. aus zeitlichen, fi-
nanziellen oder auch aus emotionalen Grün-
den. 
Die Angebote der Kinder- und Jugendhospi-
zarbeit sind größtenteils spendenfinanziert. 
 
 
Freiwilligendienste:  
Ein Plus für die Rente
Sich beruflich zu orientieren und dabei 
auch sozial zu engagieren – das ermögli-
chen die Freiwilligendienste. Wer sich dafür 
entscheidet, punktet zudem in der gesetz-
lichen Rentenversicherung. Denn während 
des Einsatzes in einem Freiwilligen Sozialen 
oder Ökologischen Jahr oder beim Bundes-
freiwilligendienst sind die jungen Menschen 
automatisch pflichtversichert. Das teilt die 
Deutsche Rentenversicherung (DRV) Ba-
den-Württemberg mit.

Die Arbeitgeber melden den Dienst gleich 
zu Beginn bei der Sozialversicherung an. 
Mitgeteilt werden zudem die Beschäfti-
gungszeiten und die Arbeitsentgelte. Die 
Beiträge zur Renten-, Kranken-, Pflege-, Ar-
beitslosen- und Unfallversicherung über-
nimmt der Arbeitgeber in voller Höhe. So 
steigert ein Freiwilligendienst auch die spä-
tere Rente. Und die dafür nötigen Beiträge 
müssen nicht vom sogenannten Taschen-
geld während des Freiwilligendienstes ge-
zahlt werden.

Weitere Informationen gibt es im Internet 
unter www.deutsche-rentenversicherung.
de sowie in der Broschüre »Freiwilligen-
dienst und Rente«. Die Broschüre kann unter 
der Telefonnummer 0721 825-23888 bezie-
hungsweise per E-Mail an presse@drv-bw.
de bestellt oder direkt im Internet herunter-
geladen werden.

 
Wohnraumoffensive / „Inno-
vativ Wohnen BW – Beispiel-
gebende Projekte“: Reges 
Interesse an der zweiten 
Förderrunde
Wohnungsbauministerin Hoffmeister-Kraut: 
„Nahezu 60 Einreichungen zeugen von 
enormer Innovationskraft im Land. Fokus 
auf flächensparendem und gemeinschaftli-
chem Wohnen“
Im Rahmen der Wohnraumoffensive sucht 
das Wirtschaftsministerium weitere inno-
vative und zugleich übertragbare Ansätze 
für bezahlbares Wohnen, die in ein landes-
weites „Schaufenster“ gestellt und so zum 
sichtbaren Vorbild für eine gelungene und 
nachahmenswerte Umsetzung werden. Der 
nun beendete Projek-taufruf für die zweite 
Fördertranche, für die das Land weitere fünf 
Millionen Euro zur Verfügung stellt, ist auf 
eine große Resonanz gestoßen.
„Nahezu 60 Projekteinreichungen aus allen 
Landesteilen zeugen von der enormen Inno-
vationskraft, die unser Land im Planen und 
Bauen zu bieten hat,“ zeigte sich Wohnungs-
bauministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut 
erfreut. Unter den Einreichungen finden 
sich unterschiedlichste neue Ideen, nicht 
nur baulicher, son-dern auch konzeptionel-
ler Art. „Der Projektaufruf hat bewusst auch 
Raum für ex-perimentelle Ansätze gelassen. 
Die Einreichenden haben mit ihren vielfäl-
tigen und teilweise sehr konkreten Projekt-
vorschlägen ein hohes Maß an Ideenreich-
tum bewiesen – sowohl in Bezug auf die 
Umsetzungskonzepte als auch im Hinblick 
auf die Ausgestaltung der Wohnbauvorha-
ben“, so die Ministerin weiter.

Sehr erfreulich sei auch, dass sich unter den 
Einreichungen sowohl Projekte aus dem 
städtischen Kontext wie auch aus dem länd-
lichen Raum befinden. Dies sei ein Beleg 
dafür, dass die Frage, wie das Wohnen der 
Zukunft aussehen soll, in Stadt und Land 
gleichermaßen virulent ist. „Es ist daher 
wichtig, dass jeweils passende Ansätze ent-
wickelt werden, die zum einen auf die gesell-
schaftlichen Veränderungen mit neuen, vor 

Adventsfenster 2020  
Normalerweise startet um diese Zeit die 
Vorbereitung für unsere Adventsfenster. 
Doch ein kleiner Virus mit großer Wir-
kung hat unser Jahr 2020 sehr verändert 
und zum Nachdenken bestimmt. Nach 
vielen Gesprächen wurde uns nun emp-
fohlen diese Aktion, dieses Jahr ruhen zu 
lassen. Die Gründe: die Abstandshaltung, 
Vermeidung von Menschenansamm-
lung, Hygienekonzept und, und, und  
-  müssen wir nicht weiter erläutern. Wir 
finden es sehr, sehr schade, weil die Ad-
ventszeit eine schöne Zeit ist um in sich 
zu gehen, Gedanken sammeln, Freude 
an den Lichtern, miteinander Adventslie-
der singen und Adventsgeschichten zu 
hören und letztendlich sich vorbereiten 
auf das Geburtstagsfest von Jesus. Wir 
haben uns nun überlegt in Form eines 
stillen Adventsfensters, nur betrach-
ten, staunen. Ohne Ausschank von 
Tee, Glühwein und Gebäck ! Und vor 
allem Großen Wert auf die Abstandre-
gelung legen! 
Darum bitten wir alle Bürger / Verei-
ne /Geschäftsleute ihre Fenster in der 
Adventszeit zu schmücken und unse-
re Gemeinde erstrahlen zulassen von 
17.30 Uhr bis 21.00 Uhr.  Es gibt auch 
keine Nummernvergabe um Men-
schenansammlung vor dem Fenster 
zu vermeiden. 
Wir hoffen, dass trotz des Sillstands im 
nächsten Jahr wieder viele Bürger und 
Vereine Kindergärten und Geschäftsleu-
te Zusagen um die schöne Tradition in 
unserer Gemeinde weiterleben und er-
strahlen lassen.  
Bleiben sie Gesund und genießen sie die 
ruhige Adventszeit 

Herzliche Grüße Sabrina Gerlach und 
Petra Truckenbrod-Hübner  
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allem auch gemeinschaftlich orientierten 
Wohnformen und –angeboten reagieren, 
dabei aber immer auch die Verhältnisse vor 
Ort im Blick behalten“, so Hoffmeister-Kraut.
Der Bewerberkreis reicht von Genossen-
schaften, Baugemeinschaften und privaten 
Bauherren über Kommunen und städti-
schen Wohnungsbaugesellschaften bis hin 
zu Bauträgern, Projektentwicklern und For-
schungseinrichtungen. „Es ist sehr gut und 
wichtig, dass wir mit dem Projektaufruf eine 
solche Breitenwirkung erzielen konnten. 
Denn wir brauchen sämtliche Akteure, um 
die komplexe Aufgabe der Schaffung von 
bezahlbarem Wohnraum weiter sichtbar vo-
ranzubringen“, betonte die Ministerin.
Bereits jetzt ist ablesbar, dass ein wichtiger 
Fokus auf flächensparendem und gemein-
schaftlichem Wohnen liegt. Viele der Einrei-
chungen befassen sich mit der wertvollen 
Ressource Boden und der Weiterentwick-
lung des Bestands - sowohl städtebaulich 
als auch gesellschaftlich integriert, also mit 
Blick auf die Ermögli-chung von mehr Ge-
meinschaftlichkeit beim Wohnen. „Das be-

stätigt unsere Einschätzung, dass es in die-
sen Bereichen wertvolle Potentiale gibt, die 
wir aus-schöpfen wollen. Die Projekte, für 
die wir quasi die Patenschaft übernehmen, 
profitieren auf vielfältige Weise: Sie werden 
finanziell unterstützt, fachlich beglei-tet, 
landesweit vernetzt und einer breiten Öf-
fentlichkeit vorgestellt“, sagte Hoffmeis-
ter-Kraut. „Sie sollen damit als ‚gute Praxis‘ 
anderen Akteuren am Woh-nungsmarkt 
Mut machen, eigene wegweisende Projekte 
anzugehen.“

Weitere Informationen
Mit der Wohnraumoffensive BW setzt das 
Wirtschaftsministerium neue Impulse für 
mehr bezahlbaren, sozial gemischten und 
zugleich qualitativ hochwertigen Wohn-
raum. Wesentliche Bausteine der Wohn-
raumoffensive sind der Grundstücksfonds, 
das Kompetenzzentrum Wohnen und die 
Patenschaft Innovativ Wohnen BW, die die 
Verzahnung der Themen Bezahlbarkeit und 
Innovation im Wohnen zum Thema macht.
Die Förderung von beispielgebenden Pro-

jekten ist Bestandteil des Bausteins Innova-
tiv Wohnen BW, für den insgesamt 10 Millio-
nen zur Verfügung stehen. Die in der ersten 
Runde geförderten drei Vorhaben verfolgen 
ganz unterschiedliche Ansätze. Gemeinsam 
ist allen Projekten, dass an sozialen Maß-
stäben orientier-ter Wohnraum geschaffen 
wird, kreative und flächensparende Lösun-
gen entstehen und ökologische Baumateri-
alien eingesetzt werden.

Nach einer ersten Vorauswahl der beispiel-
gebenden Projekte durch das Wirt-schafts-
ministerium präsentieren die Kandidaten 
der engeren Wahl ihre Vorhaben Anfang De-
zember einem fachbezogenen Auswahlgre-
mium. Dieses wird hieraus die neuen Projek-
te auswählen, die dann noch in diesem Jahr 
präsentiert werden können. Gefördert wird 
in den aus der ersten Runde bewährten Ka-
tegorien Quartier – Gebäude – Mensch.
Nähere Informationen finden Sie unter:
https://wm.baden-wuerttemberg.de/de/
bauen/wohnraumoffensive-baden-wu-
ert-temberg/innovativ-wohnen-bw/ 

Wussten Sie schon, 
warum die Straßen Hermann-Laur-Stra-
ße, Oskar-Bauhardt-Straße und Pe-
ter-Heim-Straße in Eigeltingen so hei-
ßen? 
 
Meist leitet sich die Bezeichnung eines Stra-
ßennamens von dem Gewann ab, in dem 
die Straße liegt. Oft ist dies bei der Benen-
nung von Straßennamen in einem Neubau-
gebiet der Fall. So z. B. in Honstetten mit den 
beiden Straßen „Öschleweg“ und „Öschle-

WUSSTEN SIE SCHON... ?

ring“ im Baugebiet „Klein Öschle“ mit dem 
angrenzenden Gewann „Kleinöschle“. 
Allerdings werden Straßen auch oft nach 
berühmten und verdienten Persönlichkei-
ten benannt, so zum Beispiel auch in Ei-
geltingen. Im Neubaugebiet „Untere Blatt“ 
ist dies die Oskar-Bauhardt-Straße und die 
Peter-Heim-Straße. Oskar Bauhardt war von 
1945-1951 Hauptlehrer und Schulleiter in Ei-
geltingen, Peter Heim war Lehrer und Schul-
leiter von 1954-1965. 
Im Gewerbegebiet findet sich außerdem 
noch die „Hermann-Laur-Straße“. Das Ehe-

paar Laur gründete 1948 die Firma Elekt-
roteile GmbH (ETO) in Oberuhldingen und 
gründete im Jahre 1961 eine Zweigstelle 
mit Schwerpunkt Dreherei in Eigeltingen 
im Gebäude der ehemaligen Stumpenfabrik 
an der Hauptstraße in Richtung Nenzingen. 
Nach etlichen Erweiterungen arbeiteten 
hier rund 230 Menschen. 1992 wurde der 
Betriebssitz nach Stockach verlagert und die 
Fa. SAECO übernahm die Betriebsstätte. 

Heute befinden sich in diesem Gebäude ver-
schiedene Gewerbebetriebe. 

 „Neubürger“ in Eigeltingen 
Wir gratulieren herzlich: 
 
Malou Josephine Roth, 
geb. 26.10.2020 
 
Eltern: 
Natalie Roth & Alexander Christoph Roth, 
Krebsbachstraße 8, Eigeltingen 
 

Die JUBIlARE in unserer Gemeinde

Herzlichen Glückwunsch 

Die Eheleute Gisela und Walter Kern, Seeblickstraße 1, feierten am 13. November 2020 ein 
besonderes Fest, Ihre Goldene Hochzeit. 

Ratschreiber Martin Beitlich gratulierte dem 
Jubelpaar recht herzlich und überbrachte - 
verbunden mit den herzlichsten Glückwün-
schen von Herrn Bürgermeister Fritschi sowie 
der Gemeinde Eigeltingen einen schönen Ge-
schenkkorb sowie eine Urkunde. 

Von Herrn Ministerpräsident Winfried Kretsch-
mann erhielt das Jubelpaar eine Urkunde des 
Landes Baden-Württemberg mit den herz-
lichsten Glückwünschen zum 50. Hochzeits-
tag. 

Wir wünschen dem Ehepaar Kern alles Gute 
und vor allen Dingen noch viele gemeinsame 
Jahre in bester Gesundheit. 
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Kindergarten Heudorf

Neuer Elternbeirat im  
Kath. Kindergarten  
St. Blasius in Heudorf 
Am 30.09.2020 fand der erste Elternabend 
im neuen Kindergartenjahr in der Hoch-
buchhalle Heudorf unter Einhaltung der In-
fektionsschutzregeln statt. 
Ein wichtiger Punkt des Abends war die 
Wahl zum neuen Elternbeirat. Gewählt wur-
de erneut Martina Widemann, neu gewählt 
wurden Monja Gerlich, Svenja Maier-Weide-
le und Simone Fundel. 
An dieser Stelle nochmal ein Herzliches Dan-
keschön an alle Gewählten, im Namen vom 
gesamten Kindergartenteam, Kindergarten-
geschäftsführung und im Namen von allen 
Eltern, dass sie das Amt übernehmen! 

„Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne...“  
St. Martinsfeier 2020 in  
Coronazeiten im Kath. Kindergarten St. Blasius, Heudorf 
In diesem Jahr wurde das St. Martinsfest in dem St. Blasius Kindergarten aufgrund der Hy-
gienebestimmungen ein wenig anders gefeiert als sonst, denn die Familien und das Dorf 
durften leider nicht mitfeiern. 
 
So sind die Kinder am 11.11.2020, später Nachmittag, ausgerüstet mit warmer Kleidung und 
natürlich mit den selbstgebastelten Laternen in den Kindergarten gekommen. Mit Martins-
liedern und Fingerspielen haben wir uns auf das Fest eingestimmt. Die Vorschulkinder haben 
in den Wochen zuvor das Martinsspiel eingeübt. Dieses haben sie dann den anderen Kindern 
und Erzieherinnen vorgeführt und eine Menge Applaus dafür geerntet. 
Nun mussten wir uns für den be-
vorstehenden Umzug stärken. 
Es gab leckeren Kinderpunsch, 
Hefegänse und Gänsekekse, die 
wir miteinander geteilt haben. 
Ein großes Dankeschön an alle 
Eltern für die Spenden. 
Nachdem wir nun endlich start-
klar waren, ging es los. Wir haben 
einen kleinen Umzug gemacht 
und haben an verschiedenen 
Stationen unsere geübten Mar-
tinslieder gesungen. 
Wieder im Kindergarten ange-
kommen, war unsere St. Martins-
feier auch schon zu Ende und die 
Kinder wurden von Mama und 
Papa wieder abgeholt. 
 
Es war eine sehr schöne, etwas andere Martinsfeier, dennoch hatten die Kinder riesigen Spaß 
und wir konnten gemeinsam an den heiligen Martin denken. 
 

Aus den KINDERGÄRTEN

Aus unseren SCHUlEN

Volkshochschule in Stockach 
Hauptstelle Stockach 
Hauptstraße 1 
Tel.: (0 77 71) 93 81-0 
Mail: stockach@vhs-landkreis-konstanz.de 
 
Donnerstag, 26.11.2020: 
Online-Workshop: Jürgen Wagner: Virtu-
elle Mitgliederversammlung. Kurs 14230, 
18.00-19.30 Uhr, Ihr PC, Notebook, Tablet, 
Smartphone 
Ehrenamtlich Engagierte klagen über viele 
Abendtermine oder auch über wenig Be-
teiligung bei Mitgliederversammlungen. 
Durch Corona sind erstmal alle Präsenzver-
anstaltungen abgesagt worden, neue vir-
tuelle Formate für die Durchführung von 
Versammlungen sind entstanden – auch in 
der Vereinsarbeit. Worauf ist zu achten, dass 
alles rechtmäßig abläuft. Frei für ehrenamt-
liche Stockacher/Mühlinger Vorstände mit 
Nachweis. Anmeldung erforderlich. 
 
Dienstag, 01.12.2020: 
Online-Kurs: Autogenes Training. Kurs 
310003, 10x, Ihr PC, Notebook, Tablet, 
Smartphone 
Grundkurs. Das Autogene Training nach J.H. 

Schultz ist eine Tiefenentspannungstechnik, 
mit deren Hilfe man neben einer höheren 
Stresstoleranz eine Verbesserung seiner all-
gemeinen Lebensqualität erreichen kann. 
Menschen, die das Autogene Training be-
herrschen, verbessern ihre grundlegende 
Lebenseinstellung, sie gehen mit schwie-
rigen, belastenden Situationen gelassener 
um, aktivieren die Selbstheilungskräfte des 
Körpers und steigern ihr Wohlbefinden. Wis-
senschaftlich bewiesen ist auch die positive 
Auswirkung dieser Entspannungstechnik 
bei Schlafproblemen, Allergien, Herz-Kreis-
lauferkrankungen und psychosomatisch 
bedingten Krankheiten. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Sie benötigen: Gymnas-
tikmatte, evtl. Decke. Starten Sie bereits in 
bequemer Sportkleidung. 

Online-Vortrag: Michael Butter: Ver-
schwörungstheorien: Charakteristika 
- Funktionen – Folgen. Kurs 10108, 19.30-
21.00 Uhr, Ihr PC, Notebook, Tablet, Smart-
phone 
Was macht Verschwörungstheorien aus 
und warum glauben Menschen an sie? Ver-
schwörungstheorien sind derzeit in aller 
Munde und scheinbar überall. Doch was 
macht eigentlich eine Verschwörungstheo-

rie aus, und warum glauben Menschen an 
sie? Haben Verschwörungstheorien in den 
letzten Jahren zugenommen, oder sind sie 
durch das Internet nur sichtbarer gewor-
den? Kehren sie langsam in die Mitte der 
Gesellschaft zurück? Und warum sind sie 
unter den Anhängern der neuen populis-
tischen Bewegungen so verbreitet? Ist das 
gefährlich für unsere Demokratie, und was 
kann man dagegen tun? Gebührenfrei, An-
meldung erforderlich 
 
 

PRIMO-SERVICE

ANZEIGENANNAHME
Mit Ihrer Werbung im Mitteilungsblatt
bleiben Sie im Gedächtnis Ihrer Kunden.

Wir stehen Ihnen gerne 
zur Verfügung:

 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11

 Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 anzeigen@primo-stockach.de
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Öffnungszeiten des gemeinsamen Pfarrbüros der 
Seelsorgeeinheit Krebsbachtal/Hegau in Nenzingen, 
Friedhofstr. 15 
Tel. 07771/2529; Fax-Nr. 07771/62679 
E-Mail Pfarrbüro: buero@se-krebsbachtal.de 
homepage: http://www.kath-krebsbachtal.de/ 
Montag:   09.00 Uhr - 11.00 Uhr 
(Dienstag:   14.00 Uhr - 16.00 Uhr) 
Mittwoch:   09.00 Uhr - 11.00 Uhr 
Donnerstag:   08.00 Uhr - 10.00 Uhr 
Freitag:    09.00 Uhr - 11.00 Uhr 
Das Büro bleibt dienstnachmittags geschlossen! 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Honstetten, Widumstr. 21 
Tel. 07774/923753
E-Mail: honstetten@se-krebsbachtal.de 
Dienstag:  09.30 Uhr – 11.30 Uhr 
(Mittwoch:  15.30 Uhr – 17.00 Uhr )
Donnerstag: 08.00 Uhr - 09.30 Uhr
Das Büro bleibt mittwochnachmittags geschlossen!

Pfarrer Dominik Rimmele 
Pfarrhaus Nenzingen, Friedhofstr. 17, Tel. 07771/9165717 
E-Mail: d.rimmele@se-krebsbachtal.de 
  
Pastoralreferent Mathias Mutter 
Pfarrhaus Eigeltingen, Hauptstr. 27, Tel. 07774/9293600 
E-Mail: pastref@se-krebsbachtal.de 
  
Pfarrer i. R. Udo Zinke 
Pfarrhaus Eigeltingen, Hauptstr. 27, Tel. 07774/922371 
oder 0152 07024146
E-Mail: pens.udzi@t-online.de 

Seelsorgeeinheit  
Krebsbachtal/ Hegau

GOTTESDIENSTORDNUNG 
Samstag, 21.11.20 
Heudorf 18.30 Uhr Eucharistiefeier (DR) 
 
Sonntag, 22.11.20 
Eigeltingen 10.00 Uhr Eucharistiefeier (DR) 
Nenzingen 10.00 Uhr Eucharistiefeier (UZ) 
Seelenamt für Erna Heller 
Rorgenwies 11.30 Uhr Taufe von Ben Keller 
(DR) 
 
Tagesgebet: Allmächtiger, ewiger Gott, du 
hast deinem geliebten Sohn alle Gewalt ge-
geben im Himmel und auf Erden
und ihn zum Haupt der neuen Schöpfung 
gemacht.
Befreie alle Geschöpfe von der Macht des 
Bösen,
damit sie allein dir dienen und dich in Ewig-
keit rühmen.
Darum bitten wir durch Jesus Christus. unse-
ren Herrn. Amen! 

1. Lesung: Ezechiel 34,11-12.15-17a 
2. Lesung: 1 Kor 15,20-26.28 
Evangelium: Matthäus 25, 31-46 

Weihnachtskarten 
(Jugendsammlung 2020) 
Ab 1. November 2020 beginnt in all unseren 
Kirchen die alljährliche Jugend-sammlung. 
Sie haben in allen Pfarrkirchen die Möglich-
keit, gegen eine Spende Weihnachtskar-
ten zu erhalten. Die Spenden kommen der 
Jugendarbeit vor Ort und auf Diözesane-
bene zugute. 
Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung! 
 
Anpassung der Corona-Maßnahmen 
Seit 21. Oktober 2020 gelten von Seiten der 
Erzdiözese Freiburg neue Maßnahmen be-
züglich der von der Landesregierung am 19. 

Oktober 2020 ausgerufenen Pandemiestufe 3. 
•	 Wir müssen die Kontaktdaten aller Mitfei-

ernden erfassen. 
•	 Wir dürfen auch keine kurzen Verse mehr 

singen.
•	 Wir sind gebeten, die Masken den ganzen 

Gottesdienst über zu tragen.

Die Erfassung der Kontaktdaten braucht Zeit 
und wir bitten, rechtzeitig zu den Gottesdiens-
ten zu kommen. Um Zeit zu sparen, können 
Sie ein Formular auf unserer Homepage aus-
drucken und es ausgefüllt zum Gottesdienst 
mitbringen. Auch in allen Pfarrkirchen liegen 
Formulare aus, die Sie schon unter der Woche 
mitnehmen und zuhause bearbeiten können. 
Sie können es auch mehrfach kopieren und 
lediglich das Datum neu eintragen. Selbstver-
ständlich können Sie sich aber auch direkt vor 
dem Gottesdienst registrieren lassen. Auf dem 
Formular finden Sie auch alle datenschutz-
rechtlichen Hinweise. 
Außerdem weisen wir darauf hin, dass es 
diesen Winter in unseren Kirchen kälter als 
sonst sein wird. Zur Eindämmung der Aus-
breitung von Covid 19 mussten auch die 
Heizungen angepasst werden und es wird 
öfters gelüftet. 
Weiterhin bitten wir nochmals um Verständ-
nis, dass Besucher weggeschickt werden 
müssen, falls die Kapazitätsgrenze erreicht 
wurde. Hierbei appellieren wir an die Eigen-
verantwortung und Solidarität aller Gläubi-
gen. 
Immerhin dürfen wir im Gegensatz zum 
Frühjahr überhaupt noch Gottesdienst fei-
ern und ich hoffe, dass Sie das das trotz der 
Einschränkungen noch mit Freude und Ge-
winn tun können und werden. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihr Mit-
tragen! 
Dominik Rimmele, Pfarrer 
 
Mesner*in gesucht 
Bisher liegt der Mesnerdienst in Honstetten in 
mehreren Händen. Das soll sich auf Wunsch 
aller Beteiligten nun ändern. Daher suchen 
wir ab sofort nach einer neuen Lösung. Wer 
sich vorstellen kann, dieses Amt alleine oder 
als Ehepaar oder Familie auszuüben, darf sich 
gerne im Pfarrbüro melden und erhält dann 
weitere Informationen – auch zur Vergütung. 
 
Pfarrer Dominik Rimmele 

 

PFARRBÜRO STOCKACH
Pfarrstr. 3, Stockach
Tel: 07771 / 2398, Fax: 07771 / 63180
E-Mail: sekretaritat@kath-stockach.de
Hompepage: www.kath-stockach.de

Bürozeiten Stockach:
Mo-Do:  8.30 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 17.00 Uhr
Fr:  8.30 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr

Seelsorgeeinheit 
Stockach

Freitag, 20.11.20 
18.30 Stockach: Hl. Messe 
18.30 Zoznegg: Hl. Messe 

Samstag, 21.11.20 
18.30 Stockach: Sonntagvorabendmesse 
(Pfr. Lienhard) 
 
Sonntag, 22.11.20  
9.00 Stockach: Hl. Messe (Vikar Nutsugan)
10.30 Stockach: Hl. Messe zum Patrozinium 
St. Konrad, Raithaslach (Pfr. Lienhard), 
f. für die verst. Angehörigen der Familie Ma-
thia – Helmut Kessler – Irmgard Maier, mit 
Livestream-Übertragung 
10.30 Zizenhausen: Hl. Messe (Vikar Nutsugan) 
19.00 Stockach: Ampelgottesdienst „Wusstest 
Du schon ...?“ – mit Livestream-Übertragung 
 
Montag, 23.11.20 
18.30 Mühlingen: Rosenkranz 
 
Dienstag, 24.11.20 
7.00 – 8.00 Stockach: Stille Anbetung in der 
Oberkirche 
18.30 Stockach: Hl. Messe 
 
Mittwoch, 25.11.20 
9.00 Stockach: Gemeinschaftsmesse der 
Frauen 
18.30 Mahlspüren: Zeit des Gebets (Lektoren) 
 
Donnerstag, 26.11.20 
18.30 Stockach: Hl. Messe 
19.00 Gallmannsweil: Rosenkranz 

Patrozinium von Raithaslach  
Am Sonntag, den 22. November feiern wir 
in der Stockacher St. Oswaldkirche um 10.30 
Uhr das Patrozinium von Raithaslach. An die-
sem Tag wollen wir auch der Raithaslacher 
Mesnerin Cornelia Herzog und der Raithas-
lacher Organistin Elvira Jäger herzlich dan-
ken für jeweils 30 Jahre, in denen sie diese 
Aufgaben mit viel Freude und Engagement 
zum Segen für die Gemeinde ausüben! 
Ein herzliches Vergelt´s Gott dafür! 

Einladung zum Ampelgottesdienst 
am Sonntag, 22.11.20 um 19 Uhr 
Nach langer Zeit und reichlich Überlegun-
gen hat sich das Ampelteam dazu entschlos-
sen, am 22.11.2020, um 19 Uhr wieder einen 
Ampelgottesdienst in der St. Oswald-Kirche 
zu gestalten. 
Bei dieser Eucharistiefeier wird uns die Frage 
begleiten „Wusstest Du schon ...?“ 
„Ich will ihr Hirt sein und für sie sorgen“, 
heißt es in der Lesung des Tages. Und es 
stellt sich die Frage, was fehlt uns in dieser 
doch ungewöhnlichen Zeit mit dem Coro-
na-Virus als Dauer-Begleiter. 
Wie können wir Sorge tragen, dass Einzelne 
von uns nicht verloren gehen oder sich ver-
lieren? Wie finden wir die richtige Balance 
zwischen Abstandhalten und dem Sich-um-
einander-Kümmern und Nähe-Schenken? 
Da nur begrenzte Plätze verfügbar sind, wird 
eine Anmeldung im Pfarrbüro (Anmelde-Te-
lefonnummer: 07771-9149971) empfohlen. 
Bitte finden Sie sich rechtzeitig ein, da fünf 
Minuten vor Gottesdienstbeginn nicht be-
legte Sitzplätze vergeben werden. Es ist 
auch geplant, den Gottesdienst im Live- 
stream zu übertragen. 

KIRCHlICHE Nachrichten
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www.steisslingen-evangelisch.de

Pfarrerin Martina Stockburger
durchgehend erreichbar: (07738) 5900
martina.stockburger@kbz.ekiba.de

Pfarrbüro Friedhofstr. 19 UG
(07738) 5900, Fax 923123
steisslingen-langenstein@kbz.ekiba.de 
 
Sekretärin Inga Metz
Montag  17 - 18 Uhr
Mittwoch und Donnerstag  9 - 11 Uhr 

Evang. Kirchengemeinde 
Steißlingen-Langenstein

A k t u e l l e T e r m i n e 
Aktuelle Vorgaben der Ev. Landeskirche für 
Gottesdienste:
•	 Mindestabstand 2m zu Angehörigen an-

derer Haushalte
•	 Durchgehende Maskenpflicht 
•	 Kein Gemeindegesang, kein lautes Mit-

sprechen        
 
Sonntag, 22. 11. 2020, Ewigkeitssonntag 
09. 30 Uhr Gedenkgottesdienst, Friedhof 
Steißlingen, Pfrin. Martina Stockburger 
Wir laden herzlich ein zum gemeinsamen 
Gedenken an diejenigen, die wir verloren 
haben, danken für gemeinsam Erlebtes und 
bitten um Trost, Ermutigung und Kraft für 
die kommende Zeit.
Bitte	 tragen	 Sie	 einen	 Mund-Nasen-Schutz	
und	achten	Sie	auf	den	Hygieneabstand.	Wir 
feiern – wenn möglich – im Freien. 
Gebetszeit: jeden Freitag um 18:00 Uhr 
in der Kirche in Steißlingen. Für die Herbst- 
und Winterzeit rutschen wir wieder eine 
Stunde nach vorne! 

3-min-Andacht am Telefon: 
Sich von Gotteswort begleiten lassen auch 
unter der Woche und für alle, die an den 
SonntagsImpulsen nicht teilnehmen kön-
nen. Immer wieder sonntags wird gewech-
selt: Sie können Kurzandachten von Pfrin 
Martina Stockburger, Pfr Rainer Stockburger 
und Pfr Matthias Sehmsdorf hören unter der 
Telefonnummer: 07771/6013997.
In dieser Woche begleiten Sie Gedanken von 
Pfr. Rainer Stockburger aus Stockach. 

V o r a u s b l i c k: 
Sonntag, 29. 11. 2020, 1. Advent 
09. 30 Uhr SonntagsImpuls ANgeDACHT 
Friedenskirche Steißlingen, Pfr. i.R. 
Ramsauer 
17:00 Uhr: „Ausgerechnet jetzt“ - „Öku-
menischer Adventsweg“, Kirchplatz St. 
Remigius - für Kleine und Große 
Wir machen uns auf den Weg! Innerlich und 
äußerlich machen wir uns auf den Weg, ge-
hen auf Herbergssuche, sind auf der Suche 
nach einem Ort, an dem wir ankommen 
können, ausruhen und Heimat finden, auf 
der Suche danach: Wie wird es Weihnachten 
für mich...? 
Herzliche Einladung zu einem kurzen Im-
puls im Freien. Kommt mit Laternen oder 
eigenen (Kerzen), Lichtern, achtet auf den 
Abstand, tragt Mund-und Nasenschutz und 
bringt ein ausgefülltes Kontaktdatenblatt 
mit. Kontaktdatenblätter liegen in den Kir-
chen aus, finden Sie auf der Homepage und/
oder in den Pfarrbüros. 

Feierabend im Advent 2020 
Es sind noch einige Termine nicht besetzt. 
Bite helfen Sie mit, dass wir auch in die-
sem Jahr unter der Woche wieder einladen 
können! Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro 
077385900 
18. 30 bis 19. 00 Uhr, Montag bis Freitag 
im Advent in der Friedenskirche Steißlin-
gen 
 

 

Viktor von Scheffelstr. 3, Stockach, Tel. 07771/ 62988
Gemeindevorsteher Stephan Strittmatter
E-Mail: stephan@st-strittmatter.name
Homepage: www.stockach.nak-tuttlingen.de

Neuapostolische  
Kirche

Gottesdienste 
 
Mittwoch, 18. November 
20.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bet-
tag (mit Anmeldung) 
 
Sonntag, 22. November 
09.30 Uhr Gottesdienst (mit Anmeldung) 
gleichzeitig findet Vorsonntagsschule statt 
10:00 Gottesdienst per Livestream: https://
www.youtube.com/c/NAKSueddeutschland 
Telefonübertragung: 069 2017 442 99 
 
Mittwoch, 25. November 
20.00 Uhr Gottesdienst (mit Anmeldung) 
 
Infektionsschutzkonzept 
Die Gottesdienste finden unter besonderen 
Vorkehrungen statt. Wir bitten diese unauf-
gefordert einzuhalten, um in einem mög-
lichst heiligen und sicheren Rahmen den 
Gottesdienst zu erleben. 

Teilnahmevoraussetzungen 
*  Für eine Teilnahme am Gottesdienst be-

steht Anmeldepflicht (beim Gemeinde-
vorsteher) 

*  Personen mit Krankheitssymptomen (tro-
ckener Husten, Fieber, Gliederschmerzen, 
...) können leider nicht am Gottesdienst 
teilnehmen und weichen auf die Online- 
und Telefon-Angebote aus. 

*  Das Tragen von Nase-Mund-Schutz ist 
verpflichtend. 

*  Die Sitzplätze sind markiert und werden 
zugewiesen, um eine optimale Platzver-
teilung zu gewährleisten. 

*  Es ist immer ein Mindestabstand von 
1,50 m einzuhalten. 

*  Alle Teilnehmer werden namentlich pro-
tokolliert (Vernichtung nach 4 Wochen). 

Platzangebot 
Durch die Mindestabstände von 1,50 Me-
tern ist das Platzangebot in unserer Kirche 
beschränkt. Darum ist es wichtig, dass man 
sich vorab anmeldet, um so eine optimale 
Verteilung zu gewährleisten. 

Telefonübertragung 
Alle Präsenzgottesdienste werden auch per 
Telefon (PERFON) übertragen. Zugangsin-
formationen sind beim Gemeindevorsteher 
zu erfragen. 

Muslimische Gemeinde und 
Sufi Zentrum Rabbaniyya, 
Eigeltingen-Reute
Muslimische Gemeinde und 
Sufi Zentrum, Eigeltingen-Reute 
Besuchszeiten auch für außerhalb der wö-
chentlichen offenen Veranstaltungen, sowie 
Einführungen, Seminare und Seelsorge-Ter-
mine telefonisch erfragen bei 
Frau Feride G.-Gençaslan 
07774/939418 / Mobil: +49 178 204 52 80 
E-Mail: feride@sufi-zentrum-rabbaniyya.de 
Montag-Freitag: 09.00 Uhr - 11.00 Uhr, 
14:00-18:00 Uhr 
 
Sufiland – Sufi Zentrum Rabbaniyya 
St. Margaretenstr. 2 | 78253 Eigeltingen Reute 
Tel. 07774/3484968 und 07774/939418 
E-Mail: info@sufiland.de 
Homepage: http://sufiland.de 
 
GOTTESDIENST 
FREITAGSGEBET Nov./Dez. 
Einlass ab 12:00 Uhr 
 
NIKAH / Islamische Trauungen 
werden nach sunnitisch-islamischer Traditi-
on durchgeführt. 
 
Ab Montag, den 02.11.2020 tritt die neue 
Corona-Schutzverordnung des Landes 
BW in Kraft. 
Wir bitten Sie vor Ihrem Besuch sich tele-
fonisch über die Besucher- und Teilnahme-
möglichkeiten und Bedingungen bei uns zu 
informieren, 01782045280. 
HINWEISE FÜR DIE BESUCHER 
•	 Für einen Besuch oder der Teilnahme am 

Freitagsgebet und anderen Veranstaltun-
gen besteht Anmeldepflicht 

•	 Das Desinfizieren der Hände am Eingang, 
die festgelegten Plätze und markierten Ab-
stände sowie mündliche oder ausgehängte 
Hinweise sind unbedingt zu beachten. 

•	 Personen mit Krankheitssymptomen (tro-
ckener Husten, Fieber, Gliederschmerzen, 
...) können leider nicht teilnehmen 

•	 Die Mund-Nasen-Bedeckung darf vom 
Eintreten bis Verlassen unseres Zent-
rums nicht abgelegt werden!

•	 Bei Betreten des Hauses werden Schuhe 
ausgezogen. 

•	 Teilnehmer*innen an den Gebeten müs-
sen ihren eigenen Gebetsteppich mitbrin-
gen 

•	 Die Sitzplätze sind markiert und werden 
zugewiesen, um eine optimale Platzver-
teilung zu gewährleisten. 

•	 Es ist immer ein Mindestabstand von 1,50 
m einzuhalten. 

•	 Alle Teilnehmer*innen werden nament-
lich protokolliert (Vernichtung nach 4 
Wochen). 

 
Behindertengerechten Zutritt bitten wir bei 
der telefonischen oder schriftlichen Anmel-
dung anzugeben. 
Wir bedauern alle Unannehmlichkeiten, die 
aufgrund der Corona-Bestimmungen die 
gewohnte Atmosphäre stören, möchten 
aber daran erinnern, dass wir uns auf das 
Wiedersehen und Ihren Besuch sehr freuen. 
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SEELSORGE 
Immer mehr Menschen leiden während der 
Corona-Krise unter Social-distancing, Kon-
taktverbot und Vereinzelung. Vor allem Al-
leinstehende, Alleinerziehende, Risikogrup-
pen aber auch Neu-Hinzugezogene und von 
Flucht traumatisierte Menschen sind davon 
betroffen. Nehmen Sie Kontakt zu uns auf 
und wir schenken Ihnen unser Ohr. Wir emp-
fehlen Ihnen auch gerne unsere Homepage 
zu besuchen und an online Veranstaltungen 

teilzunehmen. Seien Sie sicher zu Hause 
aber nicht einsam. 
 
NACHBARSCHAFTSHILFE 
Das Covid-19 dominiert mittlerweile un-
seren Alltag. Mit täglichen Erledigungen 
möchten wir Menschen aus Risikogruppen 
unsere Hilfe bei allgemeinen Botengängen 
und für den Einkauf anbieten. Wir unterstüt-
zen gerne, wo wir können. Rufen Sie uns 
gerne an. 

Berichte der EIGElTINGER VEREINE 

HEIMATBLATT,
WIE SIE ES KENNEN.

HEIMATBLATT, WIE SIE ES MÖCHTEN.

BLÄTTERN SIE ONLINE! www.myeblättle.de

Narrenverein  
„Krebsbachputzer“ e.V.

Aufruf fürs Narrenblättle 2021 
Liebe Mitglieder,
liebe Eigeltinger, 
gerne würden wir im Jahr 2021 nach län-
gerer Abstinenz wieder ein „Eigeltinger 
Narrenblättle“ herausbringen. Da bekannt-
weiser die Fasnacht nächstes Jahr gar nicht 
oder nicht in gewohnter Form stattfindet, 
möchten wir euch mit dem Narrenblättle die 
Fasnacht ins Haus bringen und trotzdem für 
ein bisschen närrische Stimmung sorgen. 
Damit dieses Narrenblättle eine humorvolle, 
närrische Lektüre wird, sind wir auf eure Mit-
hilfe angewiesen. Wir suchen allerlei lustige 
Geschichten und Anekdoten rund um die 
Fasnacht und das ganze Jahr – alles was die 
Eigeltinger zum Schmunzeln und Lachen 
bringen kann. 
Die Beiträge müssen nicht in gereimter Form 
oder als fertige Geschichte abgegeben wer-
den, wir freuen uns auch über Stichworte. 
Schickt uns einfach euren Beitrag per Mail an 
1vorstand@krebsbachputzer-eigeltingen.de 
oder gebt diese bei Hermann Klaus ab. 
Freuen würden wir uns auch, wenn sich je-
mand an unserem „Arbeitskreis Narrenblätt-
le“ aktiv beteiligen möchte – auch hier su-
chen wir noch kreative Köpfe! 
Also greift zu Stift und Zettel – wir freuen 
uns über eure Beiträge. Sicherlich fällt hier 
jedem etwas ein. 
 
 

Skiclub Eigeltingen e.V.

Saisonstart des Skiclub verschoben 
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation 
und den damit verbundenen Einschränkun-
gen kann der Start in die Wintersportsaison 
in diesem Jahr nicht wie gewohnt stattfin-
den. 
Der Vorstand hat sich daher schweren Her-
zens dazu entschieden, den alljährlichen 
Brettlemarkt sowie die Skifreizeit im Pitztal 
ersatzlos zu streichen. 
Je nach weiterer Entwicklung der Situati-
on hoffen wir - wenn auch etwas später als 
sonst - zumindest einen Teil unserer Veran-
staltungen für die wintersportgebeisterte 
Bevölkerung anbieten zu können. Sollten es 
die Rahmenbedingungen zulassen, so wer-
den wir über mögliche Skikurstermine kurz-
fristig informieren. 

 

 

  Macht           

   mit  

 
und sammelt die Scheine für Vereine bei Rewe bis 20.12.2020 
 

Der SV Heudorf - R. – R.  hat mit der Schule Eigeltingen einen 
Kooperationsvertrag und sammelt für tolle Prämien für den SV und 
die Schule !! z.B. 
 

 

Erhalte pro 15€ Einkaufswert 
einen Vereinsschein bei Rewe.  

https://scheinefuervereine.rewe.de/ -Verein auswählen –Code eingeben – fertig  

oder in der Box im 
Rathaus einwerfen 

 

Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung !! 

BLÄTTERN SIE ONLINE! 
www.myeblättle.de
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Umweltzentrum Stockach - 
Runder Tisch Mobilität Online 
Fakten und Optionen zur 
West-Umfahrung Stockach 
Klimafreundliche Mobilität stellt uns vor 
besondere Herausforderungen und bietet 
zugleich große Chancen für die Entwicklung 
einer nachhaltigen Verkehrswende in der 
Region. 
 
Um Richtung zukunftsfähige Mobilität Fahrt 
aufzunehmen, führen das UmweltZentrum 
Stockach und die BUND-Ortsgruppe Bod-
man-Ludwigshafen/Stockach mit allen Be-
teiligten am „Runden Tisch“ einen offenen 
lösungsorientierten Dialog. Der „Runde 
Tisch“ bietet ein Forum für die Vernetzung 
aller Akteure sowie den Austausch von Ide-
en und Impulsen. 
Eingeladen sind alle an einer umweltfreund-
lichen Verkehrswende Interessierten, die an 
einer fachlichen Diskussion mitwirken und 
sachliche Anregungen beitragen wollen. 
Der nächste „Runde Tisch“ findet als 
Zoom-Konferenz am 1. Dezember um 18:00 
Uhr statt. Auf Wunsch der Teilnehmenden 
des letzten Treffens lautet das Thema dieses 
Mal „Fakten und Optionen West-Umfahrung 
Stockach“. Bei der Online-Veranstaltung 
werden konzentrierte Informationen auf Ba-
sis der bestehenden Gutachten vorgestellt, 
vorliegende Zahlen gemeinsam interpre-
tiert sowie offene Fragen gesammelt und an 
die zuständigen Experten weitergeleitet. 
Für eine Teilnahme an der Videokonferenz 
ist eine Anmeldung bis Freitag, den 27. No-
vember beim UmweltZentrum Stockach un-
ter 07771/4999 oder info@uz-stockach.de 
Voraussetzung. 
 
Weitere Termine für den „Runden Tisch Mo-
bilität“: 2. März 2021, 4. Mai 2021, 6. Juli 
2021, jeweils um 18:00 Uhr. 
 
 
Startschuss für ein kreatives 
Cluster in der Bodenseeregion 
•	 Auftakt für das „Cluster Kultur- und 

Kreativwirtschaft“ in der Bodenseere-
gion beim Creative Hug am 5. Novem-
ber 2020

•	 Das Cluster soll Kreative aus der Region 
vernetzen und sichtbar machen

 
Stuttgart / Radolfzell, 09.11.2020 – Ge-
meinsam mit dem Landkreis Konstanz und 
den Städten Radolfzell, Konstanz, Singen 
und Stockach veranstaltete die MFG Ba-
den-Württemberg am 5. November 2020 
mit über 70 Teilnehmenden das Branchen- 
event Creative Hug. Kreative aus der Boden-
seeregion kamen im digitalen Raum mit 
Kreativförderern zusammen und sprachen 
über die Potenziale der Kultur- und Kreativ-
wirtschaft in der Region. 
Die zwei Kreativschaffenden Veronika Fi-
scher und Michael Kornmayer gaben in ihren 
Vorträgen zunächst Einblicke in ihre Arbeit. 

Sie zeigten, wie projektorientiert, interdiszi-
plinär und netzwerkbasiert sie arbeiten. In 
der anschließenden Diskussionsrunde wur-
de klar: Die statistisch belegte hohe Anzahl 
von Kreativunternehmen in der Bodensee-
region birgt ein großes Innovations- und 
Wirtschaftspotenzial. In der Runde manifes-
tierte sich zudem, dass für die zahlreichen 
Klein- und Kleinstunternehmer*innen gera-
de auf regionaler Ebene Austausch und Ver-
netzung überaus notwendig und wichtig ist. 
Mithilfe eines gebündelten Netzwerks kön-
nen Kreative nützliche Informationen und 
Erfahrungen austauschen, gemeinsame Un-
ternehmensprojekte starten und bestenfalls 
Aufträge generieren. 

Neues Cluster für die Region 
Die Kultur- und Kreativwirtschaft in der Re-
gion steht allerdings auch vor großen Her-
ausforderungen – zumal die derzeitige Co-
rona-Pandemie vor allem Kreativschaffende 
schwer trifft. Die Bildung von regionalen 
Clustern und Netzwerken kann in solchen 
Situationen überaus positive Effekte erzie-
len. Sie machen die Kreativbranche sichtbar 
und setzen sich für die Belange der Kreati-
ven ein. Daher ist die Beteiligung der Kreati-
ven bei Clustern und Netzwerken für deren 
Gelingen essentiell, so der Konsens in der 
Diskussionsrunde. 
Der Creative Hug bildet den Auftakt für die 
Entstehung des „Cluster Kultur- und Kreativ-
wirtschaft“ für die Bodenseeregion. Die Bo-
densee Standort Marketing GmbH hat die 
Verantwortung für die die Entstehung des 
Clusters übernommen und gestaltet nun 
in engem Schulterschluss mit Kreativen aus 
der Region die nächsten Schritte. 
„Die Kultur- und Kreativwirtschaft ist in der 
Bodenseeregion eine gesellschaftlich wich-
tige und höchst innovative Branche. Die 
Clusterbildung ist gerade jetzt während 
der Corona-Pandemie ein Zeichen zur rich-
tigen Zeit: Ihr seid wichtig.“, sagt Thorsten 
Leupold, Leiter der Wirtschaftsförderung im 
Landkreis Konstanz. 

MFG Baden-Württemberg unterstützt 
regionale Kreativbranche 
„Die MFG möchte mithilfe der Creative Hugs 
die Branchenpotenziale jenseits der großen 
Metropolen sichtbar machen. Das ist in der 
Bodenseeregion gelungen“, sagt Angela 
Frank, Unitleiterin Kultur- und Kreativwirt-
schaft der MFG Baden-Württemberg. „Durch 
ein breites Netzwerk mit einer Vielzahl an 
Kooperationspartnern nutzt die Region den 
Creative Hug als Auftakt und geht die nächs-
ten Schritte zur Branchenförderung. Wir un-
terstützen die Region dabei.“ 
Angélique Tracik von der Stadt Radolfzell 
ergänzt: „Kulturförderung hat viele Facet-
ten. Diese Vielfalt haben die Kulturämter 
der Städte Radolfzell, Konstanz, Singen und 
Stockach erkannt und haben mit dem Bran-
chenevent Creative Hug den ersten Schritt 
in eine erfolgreiche Vernetzung und koope-
rative Förderung der Kreativwirtschaft in der 
Region gemacht.“ 

Aktiv bei der Clusterbildung mitwirken 
Kreative aus der Region haben die Möglich-
keit, aktiv bei der Clusterbildung sowie der 
Gestaltung der nächsten Schritte mitzu-
wirken. Für Dezember plant die Bodensee 
Standort Marketing GmbH einen Auftakt-
workshop, um die Leitlinien des Clusters mit 
Kreativen herauszuarbeiten. Interessierte 
Kreative können sich bei Carolin Schnaidt, 
carolin.schnaidt@b-sm.com, anmelden. 

Weiterführende Links 
mfg.de/creative-hug 
mfg.kreativ.de 
lrakn.de 
radolfzell.de 
bodensee-standortmarketing.com 

Über die MFG Baden-Württemberg 
Die MFG Medien- und Filmgesellschaft ist 
eine Einrichtung des Landes Baden-Würt-
temberg und des Südwestrundfunks. 
Aufgabe der MFG ist die Förderung der 
Filmkultur und -wirtschaft und der Kul-
tur- und Kreativwirtschaft. Mit bedarfs-
orientierten Programmen und Projekten 
unterstützt die MFG Baden-Württemberg 
in ihrem Geschäftsbereich „MFG Kreativ“ 
Kultur- und Kreativschaffende im Süd-
westen. Dabei liegt der Schwerpunkt auf 
Vernetzungs- und Vermittlungsaktivi-
täten sowie im Kompetenzfeld Digitale 
Kultur. 

Fachliche Ansprechpartnerin 
MFG Baden-Württemberg 
Maria Rox 
Projektmanagerin Unternehmensentwick-
lung / Hochschulvernetzung 
Tel. 0711-90715-366 
E-Mail: rox@mfg.de 
Ansprechpartnerin für die Presse 
MFG Baden-Württemberg 
Jana-Romina Bulling 
Referentin Kommunikation / PR 
Tel.: 0711-90715-338 
E-Mail: bulling@mfg.de 
 
 
Der Förderverein für krebs-
kranke Kinder Tübingen e. V. 
Warum es uns gibt. 
Jährlich erkranken deutschlandweit 2000 
Kinder an Krebs. Das sind 2000 Kinder, die 
sich von heute auf morgen in einer Aus-
nahmesituation wiederfinden und schon 
in viel zu jungen Jahren mit der Erfahrung 
einer lebensbedrohlichen Krankheit kon-
frontiert werden. Die Eltern, Geschwister 
und Großeltern sind ebenso von dieser 
Diagnose betroffen und häufig mit vielen 
Ängsten, Zweifeln und der Ungewissheit 
darüber, wie es weitergeht, belastet. Genau 
diese Kinder und Familien brauchen unsere 
Hilfe. 

Was wir tun. 
Der Förderverein für krebskranke Kinder 
Tübingen möchte den Familien in dieser 

Aus der NACHBARSCHAFT
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schweren Zeit Mut, Hilfe und Hoffnung ge-
ben...
•	 im Elternhaus und Familienhaus, in denen 

die Eltern während der klinischen Thera-
pie der Kinder wohnen und ein „Zuhause 
auf Zeit“ finden können

•	 durch die psychosoziale Begleitung der 
betroffenen Kinder und deren Familien 
während der Therapie, in Palliativsituatio-
nen und in der Nachtherapiezeit

•	 mit organisierten Freizeiten für Patienten, 
deren Eltern und Geschwister oder für 
verwaiste Eltern

•	 durch Finanzierung von Personalstellen, 
finanzielle Unterstützung der Forschung 
und vielfältige Betreuungsangebote für 
Patienten und deren Eltern auf den Stati-
onen

 

Warum wir Ihre Hilfe brauchen. 
Doch helfen können wir nur gemeinsam 
mit Ihnen. Denn alles, was wir für krebs-
kranke Kinder und deren Familien tun, wird 

ausschließlich durch Spenden finanziert. 
Auch Sie können den Kindern und Famili-
en helfen, wenn Sie uns mit einer Spende 
unterstützen. Gemeinsam können wir den 
kranken Kindern und ihren Familien helfen.
 
Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung! 
 
Helfen Sie uns zu helfen! 
Kreissparkasse Tübingen 
IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63
BIC: SOLADES1TUB

VR Bank Tübingen eG 
IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02 
BIC: GENODES1STW 
 
Weitere Informationen über unseren Verein 
finden Sie auf unserer Webseite unter 
www.krebskranke-kinder-tuebingen.de. 
Besuchen Sie uns doch auch auf unserer 
Facebook-Seite (krebskranke.Kinder.Tuebin-
gen) oder bei Instagram 
(@krebskrankekindertuebingen). 

Donaubergland 
Essen bestellen im Lieblingsgasthaus
Gastronen bieten Abhol- und Lieferser-
vice an 
Die Gasthäuser und Restaurants sind wie-
der zu. Aber: Einige Gastronomen kochen 
wieder regelmäßig für Sie weiter und bie-
ten - je nach Lage und Betrieb - Speisen zum 
Abholen oder auch mit Lieferservice an. 
Manche bieten dies fast täglich an, manche 
ausschließlich an den Wochenenden, wie im 
Frühjahr im Lockdown.
Dies wird schon jetzt vielfach wieder gut 
genutzt. Es hilft den Gastronomen in dieser 
schwierigen Zeit. Und es wäre eine echte 
kleine Abwechslung für zu Hause, vielleicht 
auch fürs „Betriebsklima“, wenn „man“ mal 
nicht kochen müsste. Informieren Sie sich 
direkt bei den Gastronomen. Eine Liste der 
Donaubergland-Partnerbetriebe, die diesen 
Dienst anbieten, findet sich auch auf der Do-
naubergland-Internetseite unter 
www.donaubergland.de/gastgeber. 

Ende des 
redaktionellen Teils

Putzhilfe in Steißlingen gesucht!
Suchen zuverlässige Putzhilfe stundenweise 
für Privathaushalt, Telefon 0173 - 8 46 33 66

Wir suchen einen Helfer (m/w/d)
für Sanitär- und Heizungsbauarbeiten 

auf 450-Euro-Basis. 
Flexible Arbeitszeit nach Absprache, (Voll-/Teilstelle wäre auch möglich) 

Ewersbach Anlagenbau • Bruck 5 • 78355 Liggersdorf 
Tel. 07557 92 81 00  •  Mobil 0171 2 61 46 29  •  ewersbach@t-online.de

Wasseraufbereitung Heizungsbau
Wasserenthärtung Sanitäranlagen

Druckerhöhung Solarthermie
Osmoseanlagen Schwimmbadbau

Wir suchen zur Erweiterung unseres Praxisteams 
eine engagierte, teamfähige und freundliche

zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d) 
Schwerpunkt Prophylaxe, gerne auch Wiedereinsteiger.

Frank Podepinski/Dr. Andreas Rascher 
Am Rosenberg 1, 78333 Stockach 
Tel. 07771 877 897 oder zahnaerzte@pg-pora.de 



Schreinerei und Glaserei 
in Ludwigshafen am Bodensee, mit einem guten Kunden-
stamm, guter Auftragslage, zu günstigen Bedingungen zu
verpachten.
Tel. 07773/5308, e-mail Fritz.Blender.Schreinerei@t-online.de

Haushaltsauflösungen
(mit Verwertung)
Entrümpelungen &
Transporte
erledigt für Sie

P. Güntert 78315 Radolfzell
Tel.: 0 77 32/5 70 36

Hof zur Übernahme gesucht!  
Wir, junges Paar, suchen einen Hof zur Übernahme. Wir kommen beide aus 
der Landwirtschaft, wollen uns selbstständig machen und würden gerne 
Ihr Lebenswerk weiterführen. Wenn Sie weiterhin auf Ihrem Hof wohnen bleiben
möchten, ist für uns ein lebenslanges Wohnrecht kein Problem. Wenn Sie
einen Nachfolger für Ihren (elterlichen) Hof suchen, freuen wir uns sehr über
einen Anruf, bei dem wir Ihnen gerne mehr über uns und unsere Ideen
erzählen können. Wir sind erreichbar unter: 0157 - 38 25 72 96 

4-Zimmer-Whg. in Eigeltingen, 
im 1. OG, 3-Fam.-Haus, Ortskern, Einbauküche, Bad/Dusche, WC, 
Gasheizung, Garage/Stellplatz, gr. Keller, ca. 112 m²+Balkon, 

KM 920,- €+NK+Kaution, NR, keine Haustiere, 
Energieausweis vorhanden, ab 01.01.2021 zu vermieten. 

Tel. 07771/92 02 94 

Suche dringend 1-2-Zi.-Wohnung
ab sofort bis ca. 400,- € KM.

kpreitenbach3492@gmail.com



Lochmühle Eigeltingen
Hinterdorfstraße 44
D-78253 Eigeltingen

T: 0 77 74 / 93 93 0
M: 0176 - 11 93 93 01

Weiterhin behördlich erlaubt - 
und nach allen Corona-Vorgaben umgesetzt
-  Übernachtungen zu nicht-touristischen Zwecken

•  Frühstück und Abendessen für Hotelgäste
•  Beruflich veranlasste Veranstaltungen

(z. B. Tagungen)

-  Speisen und Getränke zum Mitnehmen (to go)
•  Mo. - Sa. 17.00 Uhr - 21.00 Uhr
•  So. 12.00 Uhr - 19.00 Uhr
•  Speisekarte unter:
www.erlebnisgastronomie.de/takeaway



Ab sofort
unsere leckeren unbehandeltenOrangen

Montag - Freitag von 8-13 Uhr u. 14-18 Uhr I Samstag von 8-13 Uhr

Ab sofort Winterrabatt

Alu Doppel-Hundebox 
Breite 99 cm/Tiefe 93 cm/Höhe 92 cm

280 Euro VB 

an Selbstabholer  •  Tel. 0 77 71 / 51 58 

Eugen Messmer • 78357 Mühlingen
Haldenrain 5 • Tel. 0 77 75/75 50 • Fax 75 98

Sanitäre Anlagen
Gas-/Wasserinstallationen
Blechnerei/Solaranlagen

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 





Laser (IPL/RF) & Plasmamedizin 
Dauerh. Haarentfernung, Couperose, Rosacea, Akne, Falten, 

Pigmentflecken, Blutschwämmchen, Besenreiser, Falten, Warzen
Praxis INSPIRIT • Stockach • Tel. 07771 / 91 76 50 


